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Vertretung der Gemeinden Riehen und Bettingen im Districtsrat des 

Trinationalen Eurodistricts Basel (TEB) 
 

Bericht an den Einwohnerrat 

 

 

1. Portrait des Trinationalen Eurodistricts TEB  

Der Trinationale Eurodistrict Basel (TEB) wurde am 26. Januar 2007 in Saint-Louis gegrün-

det. Er verfolgt die Ziele, den gemeinsamen europäischen Lebens- und Wirtschaftsraum in 

der Trinationalen Agglomeration Basel weiter zu stärken, die Identifikation der Menschen mit 

diesem gemeinsamen Lebensraum zu fördern, die demokratische Beteiligung der Bevölke-

rung in grenzüberschreitenden Angelegenheiten auszubauen und die seit Jahrzehnten erfolg-

reiche grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Interesse der Bürgerinnen und Bürger zu 

verbessern und effektiver zu gestalten. Räumlich vereint der TEB die drei Länder der trinatio-

nalen Agglomeration Basel mit ihren über 900’000 Einwohnerinnen und Einwohner. Der TEB 

ist als Verein organisiert. Mitglied des TEB können Städte, Gemeinden, Gemeindeverbände 

sowie kommunale Zweckverbände und Gebietskörperschaften sowie andere öffentlich-recht-

liche Partner sein. Der Verein umfasst 82 Mitglieder. Auf Schweizer Seite sind die Kantone 

BS, BL und AG Mitglied, ferner insgesamt 44 Gemeinden (Stand Juni 2021). Die Gemeinde 

Riehen ist Gründungsmitglied des TEB. 

 

Der TEB ist ein gemeinnütziger Verein nach französischem Recht. Organe des Vereins sind 

die Mitgliederversammlung, der Vorstand sowie der Districtsrat. Die Gremien des TEB haben 

eine koordinierende und initiierende Rolle; die hier entwickelten Ideen und Pläne sind politi-

sche Inputs zuhanden der jeweils zuständigen Behörden vor Ort. Der Districtsrat besteht aus 

20 schweizerischen, 15 französischen und 15 deutschen politischen Mandatsträger. Er wird 

vom Vorstand regelmässig über alle Vereinstätigkeiten informiert und bei wichtigen Geschäf-

ten zur Stellungnahme eingeladen. Er kann Anträge oder Stellungnahmen einbringen sowie 

Resolutionen verfassen. Er richtet auch Anliegen an den TEB-Vorstand. Der Rat tagt mindes-

tens zweimal jährlich und verfügt über die folgenden sechs ständigen Kommissionen: 

 

1. Kommission Bildung, Kultur, Jugend, Sport und Identität 

2. Kommission Soziales, Gesundheit und Forschung 

3. Kommission Umwelt, Energie und Landwirtschaft 

4. Kommission Verkehr 

5. Kommission Raumordnung 

6. Kommission Wirtschaft, Arbeitsmarkt und Tourismus. 

 

Für die Zeitspanne 2020 - 2022 wurde Gaston Latscha, Bürgermeister von Hésingue (F), zum 

Präsidenten des Districtsrats gewählt. Begleitet wird er von zwei Vize-Präsidenten: Tim 



 

 

Seite 2 Cuénod, Mitglied des Grossen Rates des Kantons Basel-Stadt und Diana Stöcker, Bürger-

meisterin von Rheinfelden (Baden). Der Vorstand des TEB besteht aus 9 deutschen, 9 

Schweizer und 9 französischen Mitgliedern, die auf Vorschlag ihrer Landespartner auf zwei 

Jahre gewählt werden. Die Amtszeit des Präsidiums und des Vizepräsidiums beträgt zwei 

Jahre und wechselt zwischen den deutschen, schweizerischen und französischen Mitgliedern. 

Präsident ist aktuell Thomas Zeller, Bürgermeister von Hégenheim (F). Die Gemeinde Riehen 

ist seit der Gründung des Vereins 2007 durch den Gemeindepräsidenten bzw. durch die Ge-

meindepräsidentin im Vorstand vertreten. 

 

 

2. Vertretung im Districtsrat  

Für die ihr zustehenden Sitze im Districtsrat einigte sich die Schweizer Seite auf folgenden 

Verteilschlüssel: Basel-Stadt: 8, Basel-Landschaft: 8, Aargau: 3, Solothurn: 1. Für Basel-Stadt 

wurde vereinbart, dass der Grosse Rat 7 Vertreterinnen bzw. Vertreter aus der Mitte seiner 

Regio-Kommission wählt. Der achte Sitz ist den Gemeinden Riehen und Bettingen vorbehal-

ten. Gemäss Absprache mit der Gemeinde Bettingen wird dieser Sitz alternierend besetzt, 

wobei die Amtsdauer der 4-jährigen Amtsperiode des Einwohnerrats Riehen entspricht. Das 

Mandat geht, wenn die Reihe an Riehen ist, an die Ratspräsidentin bzw. den Ratspräsidenten 

oder an die Statthalterin bzw. den Statthalter des Einwohnerrats. Die Ernennung erfolgt durch 

Beschluss des Einwohnerrats.  

 

Der Einwohnerrat hatte in den bisherigen Amtsperioden den jeweiligen Einwohnerratspräsi-

denten in den Districtsrat delegiert: Von 2007 bis 2010 war dies Thomas Strahm, von 2014 – 

2018 Jürg Sollberger. In der vergangenen Amtsperiode vertrat Patrick Götsch, Gemeindeprä-

sident von Bettingen, die Gemeinden Riehen und Bettingen im Districtsrat. Nun ist die Reihe 

wieder an Riehen.  

 

 

3. Diskussion im Ratsbüro 

Das Ratsbüro diskutierte, ob an der bisherigen Praxis festgehalten werden solle, dass jeweils 

der Ratspräsident oder die Ratspräsidentin zu Beginn der Legislatur die Vertretung im Dis-

trictsrat übernimmt und dann nach Beendigung seiner/ihrer Amtszeit weitere zwei Jahre als 

Alt-Präsident oder -präsidentin in diesem Gremium den Einwohnerrat vertritt. Für die Befür-

worter der bisherigen Praxis spricht nichts dagegen, dass daran festgehalten wird. Der Ein-

wohnerratspräsident könne zu Beginn seine besondere Stellung nutzen, um Kontakte aufzu-

bauen und diese dann in der zweiten Hälfte, wenn er im Gremium bereits bekannt ist, weiter 

vertiefen.  

 

Für Befürworter der Praxisänderung macht es Sinn, dass der Statthalter resp. die Statthalterin 

die Vertretung im Districtsrat übernimmt, um dann nach zwei Jahren als Ratspräsident resp. 

als Ratspräsidentin die Vertretung fortzuführen. Damit sei sichergestellt, dass immer eine Per-

son in besonderer Stellung des Einwohnerrats in diesem Amt sei.  
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das Ratsbüro mit dem Stichentscheid des Präsidenten, an der bisherigen Praxis festzuhalten.  

 

 

4. Berichterstattung 

Für das Ratsbüro gehört mit der Delegation in den Districtsrat auch die Pflicht des Delegierten, 

jeweils einen Bericht zu den Sitzungen des Districtsrats zuhanden des Ratsbüros und der 

Sachkommission Kultur, Aussenbeziehungen und Behörden (SKAB) zu verfassen. Dieser Be-

richt soll auch der Gemeinde Bettingen zur Verfügung gestellt werden.  

 

 

5. Antrag  

Das Ratsbüro beantragt hiermit, den Einwohnerratspräsidenten Martin Leschhorn Strebel für 

die Amtsperiode 2022 – 2026 als Delegierten der Gemeinden Riehen und Bettingen im Dis-

trictsrat zu ernennen. Der Präsident des Einwohnerrats ist bereit, das Mandat anzunehmen. 

 

 

Riehen, 23. Mai 2022 

 

 

Im Namen des Ratsbüros des Einwohnerrats 

 

Der Statthalter: 

 

 

 

Christian Heim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beigefügt: Beschlussentwurf 

  



 

 

Seite 4 Beschluss des Einwohnerrats betreffend Ernennung der Vertretung der Ge-

meinden Riehen und Bettingen im Districtsrat des Trinationalen Eurodistricts 

Basel (TEB) 

 

 

„Als Vertreter der Gemeinden Riehen und Bettingen im Districtsrat des Trinationalen Eurodi-

stricts Basel (TEB) wird für die Amtsperiode 2022 – 2026 der amtierende Präsident des Ein-

wohnerrats Riehen, Martin Leschhorn Strebel, ernannt. 

 

Dieser Beschluss ist zu publizieren.“ 

 

 

Riehen, 15. Juni 2022 

 

 

Im Namen des Einwohnerrats 

 

Der Statthalter:    Der Ratssekretär: 

 

 

 

Christian Heim    David Studer 

 

 


